
Stadt Neumünster              Neumünster, 27. März 2008 
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 

 
 
  AZ: -90.01-ja-te 

 
 
 

Drucksache Nr.:  1457/2003/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 15.04.2008 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

23.04.2008 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 29.04.2008 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von außerplanmäßigen Ausgaben 
nach § 82 GO im Verwaltungshaushalt 
2008 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Leistung von außerplanmäßigen Ausga-
ben im Verwaltungshaushalt 2008 bis zur 
Höhe von 275.000 Euro nach § 82 Abs.1 Satz 
4 GO wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt 
durch Mehreinnahmen und Minderausgaben. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Mehrausgaben                          275.000 Euro 

Mehreinnahmen                         34.000 Euro 
Minderausgaben                       241.000 Euro 
 

 
 



-  2  - 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Der Fachbereich IV – Fachdienst Bauverwaltung/Zentrale Vergabestelle – beantragt die Be-
reitstellung außerplanmäßiger Mittel und begründet wie folgt: 
 
Bei dem Umlegungsverfahren U 156 „Lindenallee/Hasselkamp“ ist in nächster Zeit mit dem 
endgültigen Beschluss des Umlegungsausschusses zu rechnen, so dass daran anschließend die 
Bescheide herausgegeben werden können. 
 
Nach deren Rechtskraft (nach 4 Wochen, sofern kein Widerspruch vorliegt) werden die durch 
den Umlegungsausschuss festgelegten Ausgleichszahlungen durch die Stadt in Höhe von 
274.967 Euro fällig. 
 
Zur Deckung der außerplanmäßig beantragten Haushaltsmittel steht ein von anderen Umle-
gungsteilnehmern an die Stadt zu zahlender Wertausgleich (Haushaltsstelle 3.61200.26900 
„Umlegungsbeträge nach § 64 BauGB“) in Höhe von 34.017 Euro zur Verfügung.  
Der Differenzbetrag in Höhe von 240.950 Euro wird durch spätere Einnahmen im Vermö-
genshaushalt (Verkauf der im Rahmen des Umlegungsverfahrens der Stadt zugeteilten 
Grundstücke sowie der Verkehrs- und Ausgleichsflächen) gedeckt. 
 
Es müssen daher außerplanmäßige Mittel bereitgestellt werden. 
 
3.61200.84110 Verfahrens- und Sachkosten § 78 BauGB 275.000 Euro 
 
  Mehrbedarf insgesamt: 275.000 Euro 
 
Zur Deckung der außerplanmäßigen Ausgaben stehen folgende Mittel zur Verfügung: 
 
3.61200.26900 Umlegungsbeträge nach § 64 BauGB   
  Mehreinnahmen: 34.000 Euro 
 
3.90000.81000 Gewerbesteuerumlage 
  
(durch Senkung des Umlagesatzes von 73 auf 65 %)  Minderausgaben: 241.000 Euro 
 
  insgesamt: 275.000 Euro 
 

 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg       

Oberbürgermeister        

 


